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Liebe Freunde,           

Lang ist es nicht mehr bis Weihnachten, aber Weihnachtsstimmung will sich nicht so recht einstellen.  

Sämtliche Weihnachtskonzerte, -feiern und -basare haben bereits im November stattgefunden und nun 

beginnt sich die Stadt zu leeren. Die Mehrheit der Windhuker verbringt die Ferien an der Küste oder im 

Norden. Wir geniessen die Ruhe, haben aber auch noch etliche Aufgaben. Thorsten hat einige Predigten zu 

halten, es gibt Krankenbesuche zu machen und dann gibt es ein paar liebe Menschen, die in schwierigen 

Situationen dringend Seelsorgebegleitung brauchen. Die Hitze macht uns zu schaffen und alle in Windhuk 

Zurückgebliebenen sehnen den Regen herbei.   

Spannende Zeiten am Namibia Evangelical Theological Seminary (NETS) 

Seit wenigen Wochen wurde die Leitung des NETS komplett in namibische 

Hände übergeben. Das war ein großer Moment, denn als wir vor acht 

Jahren angefangen haben, bestand das Leitungsteam noch ausschliesslich 

aus Missionaren. Wir freuen uns, Zeugen dieser wichtigen Entwicklung 

sein zu dürfen. Das Leitungsteam  (siehe Fotos) besteht nun aus 

Namibiern, die wir in den vergangenen Jahren ausbilden durften (wie z.B. 

Christo und Lynette im Foto unten) und anderen, die von außerhalb 

dazugestossen sind. Lange Zeit hatten wir echte Zweifel, ob dieser Prozess 

der Űbergabe jemals stattfinden würde, teils wegen mangelnder Finanzen 

um Gehälter zu bezahlen, teils weil die richtigen Personen nicht gefunden 

werden konnten. Aber Gott hat NETS auf seine eigene unvergleichliche Weise beschenkt.  

Von dieser Fürsorge ist das Leitungsteam auch im nächsten Jahr abhängig, 

denn das NETS Finanzjahr beginnt mit einem Defizit von N$600,000 und zwei 

Vakanzen. Die Aufgaben des Akademischen Dekans müssen vorübergehend 

unter verschiedene Dozenten aufgeteilt und vom Direktor Lukas Katenda 

veantwortet werden.  Obwohl wir großes Vertrauen in das neue 

Leitungsteam haben, haben wir auch Sorge, denn die Aufgabe der Leitung in 

Kombination mit Fundraising stellt eine große Belastung dar. Bitte betet mit 

uns für Weisheit, ausreichende Spenden und die richtigen Personen, um die 

Aufgaben des Akademischen Dekans und Bibliothekars wahrzunehmen. 

Betet auch, dass die Studenten ihre ausstehenden Studiengebühren von 

2016 noch bezahlen können und Spender innerhalb und außerhalb Namibias 

gefunden werden.  

Vorstandsvorsitzender De Wet Strauss (l.), 

Direktor Lukas Katenda , Leiter der  Church & 

Community Abteilung Berdian Beukes (r.) 

Leiter des Fernstudienprogramms 

Christo Bock (links) & 

Verwaltungsleiterin Lynette Beukes 

Thorsten & Kerstin Prill 

PO Box 158, Windhoek, Namibia 

Email: kerstinprill67@gmail.com 

Skype: kerstinandthorsten 

Facebook: kerstin.prill.7 
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Unser Weg zurück nach Europa… 

Unsere Suche nach einem neuen Dienst in Europa nimmt langsam 

Formen an. Gott hat uns in den letzten Wochen auf einen neuen 

spannenden Weg geführt. Bitte lest doch den beigefügten Brief 

von Crosslinks (unsere Missionsgesellschaft), der weitere 

Informationen gibt. Wer noch mehr wissen möchte, darf sich gern 

bei uns melden.    

Ursprünglich hatten wir vorgehabt, Anfang nächsten Jahres 

Namibia zu verlassen. Diesen Plan mussten wir allerdings aus zwei 

Gründen auf Juni verschieben: zum einen ist die Lücke in unserem 

neuen Budget noch zu groß (das Leben in Europa ist ja viel teurer), 

zum anderen wird unsere Unterstützung im NETS noch gebraucht, 

um der neuen Leitung zu helfen, in ihre Aufgaben 

hineinzuwachsen. Wir sind dem Herrn sehr dankbar für großzügige 

Freunde, die ihre regelmäßige Unterstützung bereits erhöht haben und andere, die kürzlich angefangen 

haben, uns zu unterstützen. Wenn Er es Dir/Euch aufs Herz legt, unseren neuen Dienst mit zu unterstützen, 

dann wäre das echt klasse. Wir brauchen noch Menschen, die unseren Weg mitgehen wollen, indem sie uns 

monatlich mit einem Betrag von z.B. €10/€20/€30 oder mehr unterstützen. Bitte betet mit uns, dass die 

Lücke im Budget bald gefüllt werden kann.  

 Rückblick und Vorschau… 

Die letzten Monate waren emotional sehr anstrengend. Es gab eine ganze Reihe von plötzlichen Todesfällen 

durch Autounfall sowie andere schwierige Seelsorgeprobleme. Kürzlich wurde Thorsten im Gottesdienst 

gefragt, für eine Frau und ihre drei Kinder zu beten und ihnen die Hände aufzulegen, weil der Mann/Vater 

verstorben war. Nachdem Thorsten nach dem Gebet wieder Platz genommen hatte, fragte er seinen 

Kollegen woran der Mann denn gestorben sei. Es war Selbstmord. Das war der vierte Selbstmord innerhalb 

einer Woche, mit dem wir konfrontiert wurden. Wir brauchen Gebet um Kraft, Weisheit und 

Durchhaltevermögen für die nächsten Monate, um all die Menschen mit traumatischen Erfahrungen, 

Burnout und brennenden Fragen begleiten zu können. Thorsten wird weiter am NETS unterrichten, predigen, 

Gemeindeschulungen durchführen und Pastoren begleiten. Kerstin wird verschiedenen Aufgaben im NETS 

nachgehen (Einarbeitung neuer Mitarbeiter, Fundraising, Mentor- und Seelsorgearbeit) sowie sich auf ihr 

weiterführendes Seelsorgefernstudium konzentrieren.    

Inmitten all dieser Herausforderungen sind wir Gott 

sehr dankbar dafür, dass es im Advent nicht darum 

geht, in die richtige Weihnachtsstimmung zu 

kommen, sondern uns zu erinnern und daran zu 

freuen, dass unser Herr Jesus Mensch geworden ist 

und wiederkommen wird. Dafür brauchen wir keine 

Kerzen, kalten Temperaturen, Schnee und 

Tannenbaum. Wie auch immer Ihr auf Weihnachten 

eingestimmt seid, möge Euch die echte 

Weihnachtsfreude erfüllen, die von allen anderen 

Umständen unabhängig ist. “Das Wort wurde 

Mensch und lebte unter uns. Wir selbst haben seine 

göttliche Herrlichkeit gesehen, wie sie Gott nur 

seinem einzigen Sohn gibt. In ihm sind Gottes vergebende Liebe und Treue zu uns gekommen.” (Johannes 

1:14) Vielen Dank für all Eure Freundschaft und treue Unterstützung, die uns in unserem Dienst ermutigt und 

diesen erst möglich macht. Mit lieben Grüßen für ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Eure Kerstin & Thorsten 

48% 52% 

Spendendefizit/-stand im  
 August 2016 

74% 

26% 

bisheriger Spendendefizit/-
stand im Dezember  2016 

Wer uns gerne unterstützen möchte, kann dies über den Förderverein der Apostelkirchengemeinde Oberhausen tun:  

KD Bank BLZ: 350 601 90, Konto-Nr.: 1011 390 010 - Wichtig: der Verwendungszweck ist 'Prill, Namibia' 

 


